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(5507) 3—3 St. 41.139.

Razglas.
Pri podpisanem magistrate podeliti

je službo provizoričnega blagajničnega
asistenta s prijemki VI. činovnega raz-
reda eventuvalno službo blagajriičnega
praktikanta z adjufom lelnih 481 gld.

Frosilci za eno ali drugo teh služb
morajo dokazati, da so dovršili višjo
gimnazijo, višjo realko ali pa kako
drugo jima jednako šolo ter da so
prebili izpit iz državnega računo-!
vodstva in blagajniski i/.pit. |

Tisti, ki se nimajo predpisanih!
izpitov, zavezani so narediti ju v teku
dveh let po nastopu službe.

Prošnje vložiti je do
10. dn£ j a n u v a r j a m e s e c a

1 8 9 7 1.
pri inagistratnem vlozn în zapisniku.

Magistrat deželnega stolnega mesta Ljubljane
dn^ 25. decembra 1896.

(5508) 3—3 fit. 41.038.

Razglas.
Občinski svčt. deželnega stolnega

mesta Ljubljane sklenil je v svoji seji
dne 23. t. in., da je v svrho pokritja
izvanrednih troškov mestne oböine
Ljubljanske mestne doklade zviäati in
od 1. januvarja 1897. 1. počenši po-
birati nastopne doklade :

1.) od pridobitnega davka (obrta-
rine) z državnimi dokladami vred do
gld. 5 25 öiste obrtarine 6%, »d

gld. 525 do gld. 2625 čiste obrtarine
10°/0, od gld. 2625 naprej eiste obr-
tarine pa 15%'

2.) od dühodnega davka z držav-
nimi dokladami vred do gld. 50"—
10ü/0; od gld. 50— do gld. 500-—
15°/o; od gld. 500;— naprej 25%;

3.) od hiänonajemninskega davka
1*> lo'i

4.) od zemljiäkega davka tudi 15°/0.
j To se z ozirom na določiio § 43.
I obč. reda za deželno stolno mesto

Ljubljano oznanja z dostavkom, da
mora vsak, kdor misli, da se rnu s
tem sklepom godi krivica, vlnžiti svoje
ugovore v šfirinaj.stih dneh, t. j . do
11. januvarja 1897. leta pri podpisa-
nein magi.slratu.

Magistrat dezel stol. mesta Ljubljane
dne 26. decembra 1896.

Z. 41.038.

Kundmachunst.
Der Gelmiuderath der Landeshaupt-

stadt Laibach hat ü, sliner an, 23. d. M ,
adgeyaltenrn Sitzung deschlosftn, dass zur
Deckung der auherold ntl:chkn Auülagrn
der Stadtgemeinde Laibach die Ameil idl-
zuschlä^e erhöht und vom l . Iä'nmr l897
an folgende Umlagen ema/hoben werden,
und zwar:

1.) von dei Erwerbstruer sannnt den
Staatszuschlägen: bis f l . 5 25 der reinen
Elwerbsteuer 6"/o; von ft. 5 25 bis

st. 26 25 der remen Erwertisteu.r 10°/,;
über st. 26 25 der rein.'», Erwerbsteuer
15°/«;

2.) von der Ei ikmnlm'uswier sammt
Staatszmchlägen: bis 50 st. 10"/°; von
50 fl. vis 500 st. 1 5 7 , ; über 500 fl.

3.) von der Hauszinsstmer 15"/.,;

4.) von der Grundsteuer 15"/«.
Dies wird im Sim,e des ̂  43 der

G^lmindeordnung für die Landeshaupt-
stadt Laibach mit dem Beifügen öffentlich
kundgemacht, dass jrder, der sich durch
diese Beschlüsse beschwert erachtct, seine
Erinnerungen dagea/n binnen 14 Tagen,
d. i. bis

1 l . J ä n n e r 1 8 9 7 ,

beim gefertigten Magistrat einzubringen
hat.

am 26. Dumber l896.
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(5472 8 - 2 g. 24,363,

Lieitations-Knndmachung.
Hie hohe k. l . Landesregierung hat mit dem Erlasse von, 13. December l. I . , Z. 18.692,

im Bereiche des Vaubezirlö Krainburg nachstehende Vauten pro 189? zur Ausführung genehmigt,
und zwar^

Auf der Loibler Neichsftraße:
1.) Die Conservatiuusarbeiten an der Krainburger Tavebrucke im km 4/24—0/25

im Kostenbeträge per f l . 1A00- —
2.) Reconstruction dcs Rostes dcr Feistritzbrüctc im llln 1—2/42 im Kostenbetrage per » 960- —
3,) Herstellung neuer hölzerner Geländer zwischen km 2/41 und 2/53 im Kosten-

betrage per » 585' —
4.) Conservationsarbeiten an 4 hölzernen Brücken zwischen krn 4/46 und 3/52 im

Kostenbetrage per » 420 —

Auf der Wurzner Neichsftraße:
5.) Die Conseruationsarbeiten an der Brücke beim «Zabar> im km 0 - 1 / 1 1 nnd

an der Zapuze«Brücke im km 1—2/14 im Kostenbetrage per st. 250- —
»!.) Die Conseruationsarbeitcn an der Iauerburger Brücke im km 3—4/25 im

Kostenbeträge per » 175' —
7.) Die Conservationsarbeiten an der Belca» Brücke, im km 2—3/41, und der

Lesuik-Briicke, km 1—2/43 im Kostenbeträge per » 350' —
8.) Die Couservationsarbciten au der Hlaonil<Vrücke im km 4/46—0/47 und der

Waldbrücke im km 1—2/47 im Kostenbetrage per » 320- —
9.) Die Cousevvatiousarbeiten an der Pisencabriule im km 1—2/51 im Kosten-

beträge per » 460 —
10.) Herstellung von hölzernen Geländern und von Nadsteinen zwischen km 4/23

und 2/5? im Kostenbetrage per » 640' —

Auf der Kanker Neichsstrahe:
11.) Die Conseruationsarbeiten an der Brücke vor «Leslovc» im km 3—4/17 im

Kostenbeträge per sl. 100' —
12.) Die Herstellung neuer hölzerner Geländer zwischen km 4/12 und 3/15 im Kosten-

betrage per » 190' —
Wegen Begebung der uorangefnhrten Arbeiten an Unternehmer wird die Minuendo<

Licitationsverhandlung bei der l. t. Bezirtshauptmannschafl in Krainburg
a m 1 «. J ä n n e r 1 8 9 7

mil dem Beginne um 9 Uhr vormittags abgehalten werden. Zu dieser Verhandlung werden
Unternehmungslustige mit dein Beisah eingeladen, dass jedermann, der für sich oder als legal
Bevollmächtigter für einen andern licitieren wi l l , noch vor dem Beginne der Licitation 5,«/̂  der
obgcnannten Fiscalpreise von jenen Objecten als Reugeld zu Handen der Licitationscomimssion
zu erlegen hat, für welche er Anbote zu stellen gedenkt. Bis znm Beginne der Verhandlung
werden auch schriftliche, mit einer Ttempelmarte ver 5,0 tr. versehene uud mit dem 5"/^igen Neu>
gelde belegte Offerte, in denen Vor» und Zuname, sowie Wohuort und Charakter des Offerenten,
dann der angebotene Nachlass oder die Auszahlung in Procenten des Fiscalpreises für jedes
Object gesondert und in Ziffern nnd Buchstaben deutlich anzugeben ist, angenommen werden.
Bei der Licitationsverhandlung wird vorausgesetzt, dass jeder Osferent die auf die Verhandlung
bezughabenden Pläne, Baubedingnisse und sonstige Behelfe, welche, vom 4. Jänner 18^7 an-
gefangen, täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden beim h. ä. Ingenieur >ingesehen werden
können, genau tcnne und sich denselben bedingungslos unterwerfe; es ist daher in den schriftlichen
Offerten diese Erklärung ausdrücklich anzugeben.

Nach Beendigung der Licitation werden den Nichterstehern ihre Aadien zurückgestellt, die
Ersteher aber werden dieselben nach crfolgter Ratification des Licitationsergebnifses auf die
10procentige Caution zu ergänzen haben.

K k. Vezirkshlluptmaunschaft Krainburg
am l9. December 1896.

(Ü49D 3-2 M c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g . Z 28.244 372

Wegen Hintangabe der mit dem h. k. l. La ndröregierungs« Erlasse vom 13. December 18W,
1.18.692, im Vaubereiche des Bezirks Rudulfswert pro 1897 zur Ausführung genehmigten Con-
servationsbanten, bei welchen Holzmateriale in Anwendung zu kommen hat, wird dir Miuuendo-
Verhandlung

a m 1 1 . J ä n n e r 1 8 9 7
von 9 bis 12 Uhr vormittags bei der l. k, Bczirlshauptmannschaft in Rudolsswert abgehalten
werden. Die hiebei znr Ausbieiung kommenden Objecte sind:

ll.) Auf der Agramcr Ncichsstraße:
1.) D i e Conscrvationsarbeiten an der R u d o l f s w e r t e r Gurkbrücke i m K l m , 1 — 2 / 7 1 m i t st. 6 5 0 ' —
2.) D i e Conscrvatiunsarbeiten au der Munkendorser Ourlbrücke i m K l m . 0 — 1 / 1 0 8 m i t » 6 7 0 ' —
3.) D i e Bei» u n d Aufstel lung neuer Geländer zwischen K l m . 0 — 1 / 5 7 m i t . . . » 1 6 0 —

! d.) An der Karlftlidter Veichsftraße:
4.) Die Reconstruction des 16 ten Landjochs und die sonstigen Conservations-

arbeiten an der Möttlinger Kulpabrücke zwischen Klm. 4/25-1/26 mit . . . ss. 2080- —
5.) Die Bei' nnd Ausstellung nener Geländer zwischen Klm. 3—4/13 mit . . . > 101 46

Zu dieser Verhandlung werden die Unternehmungslustigen mit dem Beisatz eingeladen,
dass die bezüglichen Pläne, Einheitspreis-Verzeichnisse, summarische» Kostenüberschläge, dann die
allgemeinen administrativen und speciellen Vaubedingnisse bei dem hieramtlichen Ingenieur in
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden können.

Jeder Licitanl hat vor Beginn der mündlichen Verhandlung fünf Piocent vom Ausrufs«
preise des Objects, auf welches derselbe ein Anbot zu stellen gedenkt, als Reugeld zu erlegen,

! welches den Nichterstehern sogleich nach Abschluss der Licilation gegen Empfangsbestätigung
zurückgestellt wird, hingegen von den Erstchern auf zehn Procent der Erstehungssumme zu
ergänzen ist.

Versiegelte, nach Vorschrift dcs tz 3 der allgemeinen Baubedingnisse verfasste, mit der
10°/,igen Caution belegte und mit einer 50 lr.'Stempclmarle versehene schriftliche Offerte,
worin jedes Object sowie in der Ausschreibung genau bezeichnet ist, uuo auf deren Außenfeite

! jedes Objr>t, für welches ein Anbot gestellt w i r d , angegeben erscheint, werden nur bis vor Ne-
ginn der mündlichen Verhandlung bei der gefertigten t. l. Nezirtshauptmaunschaft angenommen.

tt. k. Vezirkshauptmanuschaft Nudolfswert
am 22. December 1896.

(5551) Prä«:«. Z, 3518.

Dezirksrichterftelle
in St. Veit an der M a n , eventuell bei einem
anderen t. k. Bezirksgerichte zu besepen.

Bewerbungs-Gesuche bis
14. J ä n n e r 1 8 9 7

^ an das t, l. Landcsgerichts'Präsidium.
Klagenfurt am 30. December 1896.

(5495) 3—3 Z^ 19.819.
Kundmachung

! dci l . t . Lllndesrcliicrlllill sur Krai» uom 24. De-
cember l j ^ l i , Z. 1U.K1», betreffend dcn Vor«

spamliHreis für Kram uom 1. Jänner bis 3 1 . Dc«
ccmbcr 1«u?.

Der Gesammtvcrgütuugspreis der Vor-
spannsleistuug ohue Unterschied des Geschäfts-
zweiges (Beamten-, Mi l i tär- , Gendarmerie,
Arrestanten- und Echubvurspann, letztere jedoch
mit der Beschränkung auf jene Etationen, in
welchen nicht durch Minuendo°Licitation ein
anderer Schubfuhreupreis erzielt wird) und ohne
nterschied hinsichtlich des Vorspannsnehmers (Be-
amten, Osficierr. Mannschaft ic.) für d ie Zeit vom
1. Jänner bis 31. December 189? für ein Pferd
uud ein Kilometer mit zehn, fünfzehntel (10 5)
Kreuzern für das Herzogthnm Kram festgesetzt.

Dies wird mit dem Beifügen znr allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass alle übrigen Bestim-
mungen des Erlasses der t. t. Landesregierung
vmtt 10. October 1«59, kundgemacht im Landes-
reqierungsblatte vom Jahre 1859, I I . Theil,
XVI. Stück Nr. 1s>, betreffend die Vorfpann in
Krain für die Zeit vom 1. Jänner bis 31. De-
cember 1897, aufrecht erhalten bleiben.

i t . l . Landcsreliicrmlg siir Kram.

Laibach am 24. December 1896.

St. 19.819.
Razglas

c. kr. deželne vlade za Kranjsko z dne
24. decembra 189«., št. 19.819, s katerim
se nstanavlja pripreininu na Kranjskem
za dobo od 1. januvarja do 31. decembra

1897. leta.
Skupno povračilo za vsakega priprež-

nega konja in za v.sak kilometer brez raz-
ločka opravilstva (bodisi uradniska, vojaSka,
žandarmerijska, jetniška in odgonska pri- |
prega, toda zadnja z omejitvijo na tiste I

postaje, v katerih se po zmaujševalni dražbi
ne doseže drugačna odgonska voznina) in
brez razločka priprežuega najemnika (bodisi
uradnik, častnik, vojak itd.) se za dobo od
I. januvarja do 31. decembra 1897. 1. za voj-
vodino Kranjsko ustanavlja z deset in pet
desetink (10-5) krajcarji.

To se daje na občno znanje z dodatkom,
da vsa druga določila razpisa c. kr. deželne
vlade z dne 10. oktobra 1859. leta, razglaše-
oega v deželneui vladnem listu 1. 1869.,
II. del, XVI. kos, št. 1(5. o pripregi na Kranj-
skem ostajajo za dobo od 1. januvarja do
31. decembra 1897. 1. v veljavnosti.

V. kr. deželna vlada za Kranjnko.
V Ljubljani dne 24. decembra 1896.

(5556) Z. 202.
Kundmachung.

Vom Ausschusse der krainischen Advocaten-
kanlmer wird bekanntgegeben, dass Herr Dr. Otto
Vallentschag am 31. December 1896 in die Liste
der Advocatcn dcs Sprengels der trainischen
Advocatenlammer niit dem Wohnsitz in Laibach
eingetragen worden ist.

Laibach am 31. December l896.

(5490) 3- 2 g . 27.816.

Ediclal-Vorladung.
Selack Johann, Holzhandler in Gnaden-

dorf Hs.^Nr. 23, derzeit unbekannten Aufent»
Halts, wird aufgefordert, den »uli Cat,»Pust 771
der Steucrgemcinde Gottschce pro 189t, aus.
haftenden Erwerbsteuerrückstand im Gcsammt-
betrage per 107 sl. 20'/,. kr.

b i n n e n 14 T a g e n
«info gewisser beim t. f. Tteueramte Gottschee
einzuzahle», als widrigens das Gewerbe von
amtswcgen gelöscht werden wird.

K. l. Bezirkshauptmannschast Gottschee am
24. December 1896.

(5471) 3 - 3 Z ^ 3 1 9 B^Sch^t"
Lehrstelle.

An der zweiclassigen Volksschule in Vigaun
gelangt die zweite Lehrstelle mit dcn Bezügen
der vierten Gehaltsclasse zur definitiven Besetzung,

Bewerber um diese Stelle haben ihre Gc-
suche im vorgeschriebenen Dienstwege

b i s z u m 16. I ä u u e r 18!)?
hieramts cinzubringeu.

K, k, Bezirksschulrat!) Loitsch am 17. De-
member 1896.

Anzetgeblatt.
(5374) 3—3 Nr. 8188.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher«

nembl wird dem Verlasse nach Johann
Majerle von Otovitz, rücksichtlich dessen
unbekannten Erben m,d Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Michael Mihalik von Tschernembl Nr. 61
die Zahlungsklagen 1.) M o . 7 f l 50 kr.
s. N. 66 prali«. Z.November 1896, Z. 8188.
2.) pelo. W0 fl. s. A. ciL pru6«. 3. No-
vember 1896, Z, 8187, eingebracht, woi^
ilber uä 1 zur mündlichen Verhandlung
im Vagatellverfahren und ^6 2 zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzlmg
auf den

3 0 . J ä n n e r 1 8 9 7 .
vormittags 8 Uhr, hiergerichts ud 1 mit
dem Anhange der 88 14 nnd 28 Bd.
nnd 36 2 mit dem Anhange des § 18
S. P. angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gericht unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ve»
tn'tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Pecaver von S^lo
als Curator »ä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hie von zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Nechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
13. November 1896.

(5372) 3 ^ 3 Nr. 8210.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Milanko Verlmic vou
Bojance Nr. 24, nun unbekannt wo.
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge»
richte I u r i j A t r t von Weinitz die Bagatell-
klage 6<i prafts. 4. November 1896,

Z. 8210, M o . Zahlung von 22 fl. 89 kr.
eingebracht, worüber zur Bagatell-Ver-
Handlung die Tagsatzung auf den

9. M ä r z 1 8 9 7 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange der §H 14 und 28 Bd.
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gericht uubekannt und derselbe
vielleicht ans den l. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Pasqnal Bano von Svibnik
als Curator uä aolum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen audern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege einschrei-
ten und die zu seiner Vertheidigung erforder-
lichen Schritte einleiten könne, widrigms
dich- Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen' der Ge
richtsordnnng verhandelt werden und der
Geklagte, welchen« es übrigens frei-
steht, seine Rechtsbehelfe auch drin be
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-

stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
14. November 1896.

(5294) 3—3 St. 3907.
Oklic.

Jakobu Požar iz Predjame, ne
znano kje v Ameriki, imenuje se go-
spod Jože Kiemen izSmihela .skrbnikoui
na čin in se mu vroči tusodna kon
(umacijalna razsodba z dn6 10. no-
vembra 1896, stev. 3584.

G. kr. okrajno sodišče v Senožečah
dn6 7. deuembra 1896.

(5447) 3—2' Z. 8615?

Curatorsbestellunss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird dem nnbekannt wo befindlichen
Michael Urch von Rutschetendorf Nr. l»
Pasqual Bauo von Suibnik znm Curator
uä ii<'lum bestellt und ihm der hic^
gerichtliche executive Afterpfandrechts
^inwrleibungsdescheid vom 22. August
1896, Z. 6269. pto. 12 f l . zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
25. November 1896.
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Erste öötei^eicliisclie (5552)3-1

2 Haupt-Niederlage: Wien I., Fichtegasse 5, Ecke Hegelgasse, -
B ist bereits in vollem Betriebe. Verkauf nur an Wiederverkäufer! 2
w ^
j Linoleum glatt und bedruckt, Läufer, Vorlagen, abgepasste Teppiche und Wandverkleidungen. g

1st in allen Haupt- u. Provinzstädten bei den ersten Firmen, u. zw. Teppichhändlern, Manufacturisten, technischen Geschäften etc., erhältlich.

Qualität vorzüglich! Bester Bodenbelag! Reiche Dessin-Auswahl!

/ LINOLEUM LHyOLEUM \

6. Verzeichnis
derjenigen Wohlthäter, welche sich zugunsten
des Laibacher Urmensonds von den üblichen
Vesnchen am Neujahrstage losgekauft haben.
Die mit einem Stern Bezeichneten haben sich
auch von Namens« und (Neburtstags-Oratiüationen

losgekauft.

* Albert Zeschto s. Frau.
* llr, vn,ni!o ^u^arnn 8 »apro^o.
^ Josef Mayr, Apotheker nnd Vorstand des

train, Apothcler-Wremiums.
"° Recknagel s. Frail,
* Julie Moos s. Töchtern.
* Wilhelm Helfer.
* Josef Vusic, k. t. Ober - PostVerwalter i. R.,

s. Frau.
* Landesregierungsrath Dr. Keesbacher s. Fa>

milie.
* Dr. Josef Kosler s, Familie.
* Joscfine Hansj.
"° Marie Hanß,
* I rma Huth.
"° Johann Skosih,
^ I?ranc ^'itnik, cleî . l ^ l ^ , kuntrulor 8 ^opio^c»,
* Familie Ottomar Namberg,
* Martin Malensei, Pfarrer.
* Raimund Andretto s. Frau.
" Anton Suoboda, l. t. Oberinsprctor,
^ Fran,', Etampsel s. Frau.
^ I . Smolej u. Fran.
^ Dr. Alfred Schmid s. Frau,
* Hugo Schiebel, i»r.
* Nn<jl)inll Viktor llolnüillnn.
^ Familie Wnido Schnedih,
^ Serafinr Sajovic,
* Dr. Josef Sajovic.
* Dr. Rudolf Sajovic.
* Rudolf Wbel, Director der lrain, Naugesell-

schuft, s. Frau.
* Friedrich ttolman, Äuäihalier der lrain. Bau«

grfellfchaft.
* Franz Kaudew, Avchüet! u, Stadtbanmeister,
- Anton Wolf, Architekt u, Stadlbaumeister,
* Leopoldine «jregorizh.
- Ialod Rapsch. Juwelier,
* Barbara Mader.
* Dr. Johann Mader.

Ein Lehrjnnge
13 bis 16 Jahre alt, deutsch und slovenisc.h
sprechend, mit entsprechender Schulbildung,
wird in der Gemischtwarenhandlung
des Johann Razboršek in St. Martin
bei Llttal sofort aufgenommen. (5f>48) 5-1

j/g^ wird schön und bleibt scliöu
J ^ Ä durcl» rationelle Gesichtsmas-
^ ^ ' j f sage mit

«W?^. -J patentierten

G-esiohts-Selbst-Massier-
Apparaten.

Bestes Mittel zur Verhinderung und Be-
seitigung von Gesichtssaiten, Wimmerln,
Mitessern, abgebranntem Teint, Sommer-
sprossen u. dergl. Schönheitsfehlern. Preis
fl. 660 incl. illustr. Gebrauchsanweisung.

Bei K. Rath, Specialist für Gesichts-
massage, Wien I., Kärntnerstrasse 14,
Palais Royal. _ (484lJ) 12- H

Daselbst Toilette-Specialitäten, wie:
h'lüssiges Wangenroth fl. 120, Lilienpuder
II. 1-20, flüssiges Puder fl. 2, — . Alles garan
tiert unschädlich. Erfolg großartig.

Billigste JKiiiKanJS^JIBeile!

Grösste Auswahl aller Gattungen

IF e 1 z"w si r @ zi
bei (4856) Iß

Domplatz 22.

ivS? 'IVur für H e r r e n ! <S(2

Marble • Socken
hochelegant und aus unverwüstlichem Marblegarn gestrickt

I Paar 48 kr., dutzendweise 39 kr. per Paar
nur hei (&(*•) 1 7

Heini*icli Kendai
I Laibaoh, Rathhausplatz 17.

flftjS, Grösstes Sortiment und reichstes Lager yjÄf
KcW. von Strumpf- und Wirkware«. J&£*.
mZmlm < . > «.(K£

Soeben eriohieuen:

Deutscher Kalender für Kram
1§9V

..gleich Adress- und Auskunftsbuch.
Zehnter Jahrgang. — Geb. 50 kr., per Pont 60 3cr.

Während der Preis des Kalenders gegen früher um 10 kr. ennässigt
wuido, hat derselbe im heurigen Jahrgange, durch Hinziifüguyig dd* Adressen
des hochwürdigen C.lerus, nach Decanaten geordnet., sowie der Lehr.erschatt
des gesammten Kronlands, nach BezirksschulriLthen ei'ungetheilt, °"l('
wichtige Bereicherung erfahren; auch der übrige Inhalt, henrorragend ^'ircli
eine Fülle des Wissenswerten und Unterhaltenden aus der b'edei' der
berufensten Autoren des engeren und weiteren Vaterlands, zeigt das
Bestreben der ächriftlcitung, auf dem einmal betretenen Wege rüstig vor-
wärtszuschreiten. (5543) 3—2

Wie in früheren Jahren, so ist auoh heuet das Rein-
erträgnis der Errichtung eines Studentenheims in der Stadt
Oottsohee gewidmet.

lg. v. Rleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung, Laibach, Congressplalz.

Herzliches Prosit
zum Jahreswechsel

Herrn und Frau Gorše
Hausbesitzer der »Neuen Well».

Wohnung und Werkstätte.
Triesterstrasse Nr. 12 a ist für den

Maitermin eine Wohnung, bestehend aus zwei
Zimmern, Küche, Speisekammer etc. eben-
erdig im Hof, und ein Magazin, das sich
für jedes Geschäft als Werkstiitte eignet,
zu vergeben. (5544) 2—2

Näheres beim Kigenthümer Alois
Korsika.

1OO 1». 3OO 4irul«le>i*
(4783) m o n a t l i c h 10-8

können Personen jedes Standes in allen
Ortsohaften sicher und ehrlich ohne
Capital und Risico verdienen, durch Ver-
kauf gesetzlich erlaubter Staatspapiere
und Lose. Anträge sub <Leichter Ver-
dienst» an Rudolf Mosse, Wien.

G. Flux, Rain Nr. 6
Wohnungs-, Dienst- und Stellen-

Vormittlunga-Bureau
suoht dringend: Köohin für alles zu
zwei Personen für Laihach, Stuben-
mädchen für Oörz. mehrere Mädohen
für alles, zwei Kellnerinnen für hier
und auswärts, Herrsohaftsdiener für
gräfliohes Haus, eto. eto. (5560)

1Š363) 3—3 St. 7467.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Kranji daje

na znanje, da se je na pro.šnjo krnetske
posojilnice Ijuhljanske okolice (po
cii*. Tavčarju v [jjubljani) proti Jožefu
Trekiu h HoLemaz v i/terjanje lerjatve
1200 ^ld. s pr. dovolila i/vršilna dražba
na 4156 gld. oenjenega nepremakljivega
posestva vlož. št. 72 zemljiske knjige
kat. obč.Tupaliče in na 376 gld. cenjenih
pritiklin

Za to izvrftitev odrejena st a dva
roka, na

2 5. j a n u v a r j a in na

2 2. f e b r u v a r i j a 1 8 9 7 ,

vHakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem

. pa tudi pod lo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zem'ljiAke knjige se morojo v na-
vadnili uradnih urah pri tem .sodišči
vpogledati. -

C. kr. okrajno sodiäfie v Kranji dne
i 1. decjerabra 1896.
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Bilanz
der Sparcasse der Stadt Gottschee pro 1896.

Aotiva. Passiva.

__ n-_ *2L fl~ I k r

Darleheu gegen Hypothek 1014990 07 Interessen-Einlagen 1288565 31
Wechsel 60945 — I Vorausbezahlte Activ-Ziuseu 7GC 08
Darlehen <?egen Handpfand 50 — j Reservefond 79788 16
Werteffecten der Sparcasse 270725 70 j ^ ^
Inventar i 1650 28 ^ - » ^ ^ ^
Zinsen-Rückstände 10548 40 j ^ 1 - * ^
Sonstige Activ-RUckstände 282 64 ""s-***.̂ ^
Cassastand 9927 45 ^ - ^ ^ ^

S u m m e . . . 1369119 54 j j S u m m e . . . |j 13ß»119 54

Gott sehe e am 31. December 1896.
J9Lm**«»wa. MMa.Mm.MT in. p.,

Obmann der Direction.
ÜLafcAosft MCsaff lmstHUUi m. p., « J T o s e f W^«*«l«»*l»e«» m. p.,

Buchhalter. (kassier.

(5371) 3—3 Nr. 8197.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird dem Jure Kobe von Otol
Nr. 19, nun unbekannt wo, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn und Mare Kobe
bei diesem Gerichte I u r i j Atrt von
Weinih die Bagatellklage <1o pra««. 4ten
November 1896, Z. 8197. M o . Zahlung
von 2 f l . 10 kr. s. A. eingebracht, worüber
zur Bagatelloerhandlung die Tagsahung
auf den

9. M ä r z 1 8 9 7 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichts mit den,
Anhange der O 14 und 28 Bd. und
hinsichtlich der Geklagten mit der Be-
lehrung im Sinne des Hofdecrets vom
5. März 1874, Nr. 1042, I . G. S., an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gericht unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Pasqual Bano von Svibnik als Curator
»ä aelum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und die
zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens dtese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
Ordnung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
14. November 1896.

(5450) 3—3 St. 4858.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Cirknici
daje na znanje, da se je na prošnjo
Antona Kravanja iz Girknice proti
Mihaelu Obreza iz Girknice v izterjanje
terjatve 34 gld. 4 kr. s pi\ z odlokorn
od dne 19. decembra 1896, st. 4858,
dovolila izvrSilna dražba na 180 gld.
cenjenega nepremakljivega posestva
vlož. St. 59, 60 zemljiäke knjige kat.
obč. Girknica.

'Ad to izvröitev odrejena st a dva
roka, na

2 8. j a n u v a r j a in na
1. m a r c a 1 8 9 7 ,

vsakikrat. ob 11. uri dopoldne, pri tein
sodišči s pristavkom, da se bode lo
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugein
pa (udi pod to oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnib urah pri tein sodišči
vpogledati.

G. kr. okrajno sodiftče v Girknici
dne 19. decembra 1890.

(3̂)0 Bedeutenden Nebenverdienst <
M. 3600 jährliches Gehalt können Personen jedea Standes, weichein ihren freien Stunden sich
beschäftigen wollen, leicht verdienen. Off. u. S.G.437 befürd. G. L. Daube & Co., Frankfurt a. M.

^ Bergingenieur ^

PAUL ENDLICHER
Gradaschza-Gasse Nr. 8, Laibach

übernimmt die Untersuchung", Begutachtung und
Vertretung von Bergwerks - Unternehmungen und
ertheilt Aufschlüsse in allen Bergwerks-Angelegen-

heiten. t5553) 2-1

(5327) 3—3 St. 7938.

Oklic.
C. kr. okrajno sodiftöe v Kamniku

daje na znanje, da se je na prošnjo
Janeza (iregorca iz Mengša proti Janezu
Tomelju iz Pristave v izterjanje ter-
jatve 116 gld. 3 kr. s pr. dovolila
izvrSilna dražba na 1225 gld. cenjenega
nepremakljivega posestva vlož. St. 589
in 643 zemljiške knjige kat. obö.
Mengeš.

Za to izvršitev odredita se roka na
12. j a n u v a r j a ia na
12. f e b r u v a r i j a 1 8 9 7 ,

obakrat ob 11. uri dopoldne, pri tein
sodi.šči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem roku le za ali
nad cenilno vrednost, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiäke knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodišči
vpogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Kamniku
dne 29. novembra 1896.

(5385) 3—3 St. 5695.

Oklic.
Marija Velkavrh iz Lesenbrda je

vložila zoper Ano OabelSek iz Po-
dolince oziroma njeno zapušeino tožbo
de praes. 17. deoembra 1896, st. 5695,
radi 207 gl. 40 kr.

Ker se k zapuščini dne 16ega
decembra 1896 zamrle Ane (Jrabelftek
dosedaj še nihče ni priglasil dediiiem,
se je tej zapuščini imenoval France
Bradeško iz Podolince oskrbnikom
ter se je temu vročila tožba, črez
katero se je določil narok v skrajsano
razpravo na

8. j a n u v a r j a 18 9 7,

dopoludne ob 9 uri, pred tem sodiščem
z dodatkom dolocil § 18 najviäjega
sklepa z dne 18. oktobra 1845,
St. 906, j . z. z.

Ob enem se vroci oskrbniku
Francetu Bradesko tusodni plaiMIni
nalog od dne 17. decembra 1890,
st. 5699.

G kr. okrajno sodiSče na Vrhniki
dnč 18. dec(!mbra 1890.

(5540) Nr. 152«.

Bekanntmachung.
Auf Grund des § 11 des Eiuführungs-

gesehes zum Handelsgesehbuch und des
H 16 der Ministerial-Verordnung vom
14. M a i 1873. R. G. V l . N r 7 l . sind die
Ämtsblätter der «Wiener Zeitung» und
der «Laibacher Zeitung > sowie das
«Triester Tagblatt, für die im Jahre 1897
zu erlassenden Verlautbarungen der Ein-
traguugen in das diesgerichtliche Handels«
register und das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung, für die im Jahre l897 bekannt
zu macheuden Eintragungen in das dies-
ämtliche Register für Erwerbs- und Wirt-
schaftsgenossenschaften bestimmt worden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswert am
22. December 1896.

(5342) 3—3 Nr. 8627.

Curatorsbestellunff.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird dem unbekannt wo in Deutschland
befindlichen Stefan Vutala von Peters-
dorf Nr. 21, Herr Pasqual Bano von
Svibnik zum Curator »6 actum bestellt
und ihm der executive Pfandrechts Ein«
verleibungsbescheid vom 16. Septenlber
1896, Z. 2503, und der hiergerichtliche
Unterbescheid vom 22. September 1896,
Z.7130, wegen 65 f l. 18 kr. s. A. zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
25. November 1896.

(5300) 3—3 fit. 5101.
Oglaa.

Umrleimi («regorju Tominc iz Pla-
nine, oziroma njegovim neznanitn de-
dičem in pravnim na.slednikom, postavil
se je čez tožbo Janeza Sichert iz
Gorenje Planine si. 92, radi pripo-
aestovanja s. pr., Anton KovSöa iz
Gorenje Planine skrbnikom na ein
in tetnu vročil tožbeni odlok, s katerim
se je za skrajsano razpravo dan na

22. j a n u v a r j a 1 8 9 7 ,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodišču,
z navajanjem na § 18 dvornega de-
kreta z dne 24. oktobra 1845, st. 906,
zb. pr. p. določil.

G. kr. okrajno sodišce v Logat.cu
dne 24. novembra 1890.

Nachtrag
zur Neujahrsspende für den Deutschen

Schulverein.
Karl Gebauer, Handelssohul-

Lebrer.

Die Kanzlei (W) 2~l

des Hof- und Gerichtsadvocaten

Dr. Alois Homann
in TVIeix

befindet »loh seit 1. Jänner 1897

I., Graben, Bräunerstrasse Nr. 5.

Ein (5559) 3—1

Solicitator
wird sofort aufgenommen.

Anzufragen bei Dr. Vallentflchag,
Congresiplatz Nr. 10, I. Stock.

Vabilo
k

občnemu zboru
delniškega drustva

I. Narodni dorn v Rudolfovem
ki se bode višil

15. januvarja 1897
ob (!. uri zvefer

v Narodnem Oomu.

Vspored:
1.) Letno poroCilo.
2.) Raöun za leto 18%, ki kaže:

dohodkov gld. 47083«/„ aktiv gld. 10731-67
stroSkov » 424-49'/J pasiv > 10245-3«
prebitck gld. 46-34 prebitek gld. 48029
rezervni fond gld. 1138-13V2.

3.) OdloCba dividende za leto 1896.
4.) Volitev treh računskih preglednikov.

Albin Poznik
(15) predsednik.

(5527) StTLÖeäT
Razglas.

Pri c. kr. deželnem kot trgovskem
sodiSču v Ljubljani se je pri vzadružnem
registru vpisani finni

«Posojilnica v Radovljici, re-
gistrovana z oiuejenim po-

roštvom»
a) izbriszamrlegaölanaravnateljstva

Valentina Papier in
b) vpis novo voljenega uda rav-

nateljstva Vinkota Hudovernik iz lla-
dovljice zvröil.

V Ljubljani dnč 26. decembra 1896.

(5446) 3—2 Z. 8614.

Enratorsbestellnutt.
Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl

wird dem unbekannt wo in Amerika be-
findlichl'n Miko Kralj von Dolruce Nr. 14
PaöPial Vano von Svibnck zum Curator
uä a(.'tuln bestellt und ihm der hirrgericht-
liche executive Pfandrechlseinverleibunqs^
beschrid vom 12. September 1896,
Z. 6826. pll), 35 f l . s. A. zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
25. Nocemb^r 1896.

(5451) 3—2 ^ N r . 5160?

Cnratorsbestellunn.
Vom k. k. V^zirlsge, ichte Gr'ohlaschitz

mild b^kanntgemacht, dass das hoch-
löbliche k. l. Kreisgericht Nudolfswert
laut Verordnung vom 15. Drcembkr
1896, Z. 1478. den Grundbcsiker Jakob
Paliz vo„ Poinku» Nr. 35 als Ver-
schwender zu e, klären befimdm haoe,
weshalb demselben Andreas Petcrlin,
Brsitze,- in Neifmtz Nr. 94, als Curator
aufgestellt wurde.

K. k. B^zirlsqericht Großlaschitz am
20. December 1896.
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„Kein Geheimnis"
ist die Erzeugung von Spirituosen, das einträgltohflte Gewerbe der Liqueur-
Fabrikanten, Kaufleute etc. Jenen Personen, welche sich hiefür interessieren,
empfehle nach meiner einfachsten und bewährten Methode meine vielfach

prämiier ten

Liqueur-Extract-Specialitäten
(Natur-Aroma) zur sofortigen unfehlbaren Erzeugung aller Sorten Brantwein und
reinster Liqueure ans kal tem Wege. Für besten Erfolg- wird garan t ie r t .

Auskünfte und Preisliste versende gratis und franco; verlüssliche Recepte
werden gratis beigepackt. (5H79) 5—8

Emanuel Alli«*»
^a^bxilc fü.r 3LiIciTa.e\a.r - lEsctrotct - Special i tä ten.

Wien H., TaborwIruHKe 23 A.
Anständige Vertreter nnd Niederlagen in allen grösseren Provinz-

orten gesuoht.

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
•̂ gSäSESS .̂ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

J%m$§mSM^ der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
/ raii^D^ hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-

ir*» JjKJ&iilBZWwT gezeichnetste Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
ff* J^ft^V^amKll Saft n a c n Vorschrift des Erfinders auf chemischem Wege
ff* mtjjr JgjSgnWHl z u einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast

\s*Tffefc^StoilB/ Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
VB.Wm§Ew9V^ Hautstellen damit, so lösen sich sohon am folgenden
^wUmSNHy Morgen fast unmerkllche Schuppen von der

^EffggjjPgr Hant, die daduroh blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. l'SO. (1027) 22

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seife
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück GO kr.

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v. Trnköcz y, Apotheker, und in allen
größeren Apotheken. — Postaufträge werden von W. Henn, Wien X., effectuiert.
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Bopp dc Reuther, Filiale Wien
I., Elisabethstrasse 26, liefern unter Garantie

|£Baupumpon VjHn|BH|FF ^ ^ ^ " ^ ^ ^
liBl Condeustöpfe

Hy^PSJj ^C

V- iSSSJ A-

^ ^ 1 I

Dampfvontile ^ J B B T ^ " Absperrventile

Ueberflurhydranten |
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Tiefbohrungen für Wassergewinnungs-Anlagen.

Chemische Färberei entbehrlich!
Jeder kann im Hause binnen 10 Minuten Kleider und Wäsche in allen

Farben färben.

Epochale Erfindung. 500% Ersparnis.

Maypole Soap
Englische Färbeseife, färbt jede Farbe und Schattierung.

Binnen \b Minuten kann jedennann mit. einem bischen kochondem Wasser uii'l dieser
englischen Färbesoifo Kleider, Blousen, Vorhänge, Tasohentüohor, Soidon-
und Zwlrnhandsohuhe, Honiden, Strümpfe, Cravatten, Seidenstoffe.
Bänder, Spitzen, Atlas, Sammte, Straussfodorn, Bastatrohhüte etc. [üben
und n-inigen. — Weder auf den lliiiuien nocli auf (iei'iî sen bleil)t oine Spm- dieser
Färbeseife zurück. — Int wasohocht und sohiesst nloht ab. - Macht alte
Kleider neu und modern. — 1st giftfrei und zerfrisst das Material nioht.
— Rostet 40 kr. pr. St. (sohwarz 50 kr.), mil welchem man eine ganze Toilette
färben kann. — Kin jedes Stück Färbeseife ist mit Gebrauchsanweisung versehen.

Patentiert in der ganzen Welt!
The American and Foreign Maypole Soap Syndicate London.
Maypole Soap Agentur: Wien, Mariahilferstrasse 105. En gros-Versdileiss: Wien,

Sohwarzonbergstrasse 8.
Hauptdepöt In Laibaoh bol Anton Krlaper. (5529) H—2

ROHTGEGNO
stärkstes natürliches arsen- u. eisenhaltiges Mineralwasser

empfohlen von dun rrvten inediciui>>chen Autoritäten hei:

Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- u. Frauenleiden, Malaria etc. i
IDle Triirlcc-vir vrlrcL das g-atixze TAJXT g-e"bra,-o.cli.t.

Dttpctts in allon MiueralwuajerbaniUungeu und Aputheken. (1H2H) 20-18

I^ianistiu

Baronesse v. Braunecker -Beridez
staatlloh geprüft

gibt Privatstunden in feinen Kreisen.

Ciavier — Gesang — Orgel - - Harmonium —
Harmonielehre — Französisch — Italienisch —
Englisch — Vereinfachte Stenographie und

(5518) feiner Ton. ^2

-=2* Auch Conversationsstunden. <•?=-

Auskunft: Udmat, Leoninum.

^ coaasTAc
i CZOBA DÜRÖZIEO & C£

franz. Cognagfabrik Proraon to r .
Oen»rtJ-ReprH.'<oBUn*: -r-j

RUDA&BLOCHMANN Wien-Bu</aßUt SS
•MT- l'«berall xu babeu. "%^| ^

>•*

Î K^ f okayer <*%jß%

aus der Ersten Tokayer Cognac-Fabrik in Tokay
ist reines Wein-Desüllat von unübertroffener Qualität.

Achtung: auf obige Schutzmarke und Etikette, Kork und Kapsel.
Warnung vor wertlosen Imitationen. (f>l!K)) 22-H

Zu haben iu Laibach hei

•Tosei* TVIo,yr, Apotheker.
Grosse Flaacho fl. 2, niosi:.ciuisohe Flasche fl. 1*20.

Aerbabnp's
unterphospl)origfauler >^i> 20̂ .5

Kalk Eisen Kyrup.
Dieser st'it 2l> Ialjil>n stl't<< ü'.it siutciu Erfolg ail>M!'!idl.'t>', auch von uiclrn

Aerzten bestens dessuwchtcle und empfohlrin- N r n » t » ? r u p wi,tt schleiuttiisend, husten-
stil lend, schweihliesördcrud sowie dic Esclust, Verdauung und E r n ä h r u n g be»
fördernd, dcn Mrper l r ä ^ i g c u d und stärkend. Das in diesem Syrnp elithi'ltene
Eisen in leicht assimilirrdcner Forni ist sür die VlutbilVllUss, der < '̂l,'a!t an löÄlichen
Phosphor » a l l Valzen bei schwächlichen K indern Insondeii? drr Änochenbildung
nill.l!ich.

PreiS einer Flasche l st. 25 l r . , per Post 20 l r .
K ^ » ° « ^ ^ ^ H ^ I mehr siir Packung. (Halbe Flaschen ^ibt ̂ > nicht,)

^ ^ " ^^nchen , stets auddriull ich Ho?rbabny'b
^ ^ ^ n 2 » > « ^ I ^ .^alt-C'lscll-Sln-uP zu ̂ r lmMi i . Als Zeichen der Echlhcit
l « ! ^ ^ l ^ < V ^ l I ^ I ^ findet man in, Glase und auf der VerschluMpsel drn
^ D ^ I i>la::len 'N^i-d^dn^^ iu erhöhter Schrisl, m:d ist jede
3 W ^ ^ N ^ 2 u ^ » ? Flasche mit uel'isser bcl». prl,toiollicil't»'r Eli,l'tz«»arle

versehe::, cms ».»eiche zieuuzeichen der Echtheil w i r zn achten
>» >> ' » bitten.

Central ^ Vcrscudungsdepot:

Wien, Apotheke „mr Barmherzigkeit"

Depütt! sclnci dei l̂ cn H^vcu '.'lpothc'<'ni: sür lialbach: A, M>nd.l,ch!n,i0l, G,̂ h, Pic>,c!i, U'.'ald v, Irnlaczy,
3. M.iyr; firnel DeM« in tf.l l l i : I , «uvs.r'chini^. Bauml»>che Erden; sslume: N. Gmoner,
G. Prodam. A, Schindler, M. Miz,«,,, Ä roq,; Frltsach: Ä,'»»ppci l ; GmUni»: G. Wülln« ; illaaen»
fürt: V, Hank'r, 1«, Virnbach«, ^l. ss°,»>ltcr, Ä. <,ig,..'r: »ludolföwrrt: A. v, Sl.idcuic-,; St. Feit:
Ä. Ncichel; Tarvl i l ' I . Sic»,l ! Trlcst: lH,Z>,nc<ii. ?!. S,ttl!ü,i, Ä.Äl.isoleüc, I . Selra»a!>o, l i . v. ^>,tten-
bm'g, P. Prcnl'iül, H)i. Ätarasiin! '^tNach: Iobst >t Echücid^r. ^ , ' ^ , Sladlcr ; Hscherntmbl: ss. Haifa;

Vültcrmartt: I . Iodfi; Wolsöberg: I . Huth.
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l 3 L Z," ! Höchste I'^I::!!'-.,'M'!t.
Z ^ Z -Z' Zll,»^e,^'^^nli»1j ovtt^^iM. j

^ <>> 3 ? < s s ^ . , , ^ ^ ^ ^ ̂  ,̂ ̂  . ^^. ^> ̂ , z ^ < . ^ ^

i V / V 3 Pr>,'spcl,'te ciratis u»b franco.

(481 It., 13 -!l

l a t e n t e aller Länfler
erwirkt correct und billigst, •:.. B.
für Oesterreich ö. W. II. 38-—, Ungarn ö. VV.
fl. 53"—, Deutschland ö. W. fl. 45-—. sammt
einfacher Beschreibung, Jahrestaxe und
Uebersetzwng. (4985)11

Patente verwortot Ingenieur
C. Paulitsohky, W«on I., Kärntner-
strasie 5, behördlich autorisiert.

Stahl- H -Stollen
^ rj.. Stets scharf!
!J^%K l'1':^ Kronentritt unmöglich. Das
li;1:1 v^t -. ; '"' einzig Praktische für glatte
!|j:;,. ! r•" ' ' j Fahrbahnen. Preislisten u.
fei •••';'.•'•••, ; i •/ Z e u g n i s s e g ra t i s u n d f ranco.
ij,:. '.'•; V|...--; '} Zu h a b e n bei (ÜOM)) to f,
v ; Kaszab & Breuer

Fabr. f. Husbcschlag-Artikel
£. >-: i^ { Budapest, Eötvöäga88e42
'•SäÖu.ci."' u. in allen boss. Risonbandl.

Nebenverdienst
150—200 fl. monatlich, für Per.sonen aller
Berufsclassen, die sich mit dein Verkaufe
von gesetzlich gestatteten Losen befassen
wollen. Offerten an die Hauptstädtische
(5390) Wechselstuben-Gesellschaft 5

A d l e r & C o m p., Budapest.
' '« Gegründet 1874. ———...—r.,.

Zu haben in deu moisten Conditor-
elen, ßpezeroi , Delicatessen- und

Droguongeschäften.

4 g (iegen Husten und
vjW A Katarrh, besonders

^EjŽ«3H|«mM' Bclilcimung-, Hals-,
^tmmNnvMJIf*^ Magoa-, Blasen- und

£2MEBnJOy^^ Niorenloidon ist besl-

s,,,,,̂ ,,,,!, Kärntner

Römer- Quelle
m r das feinste Tafelwasser. •-*•

In Laibach hei M. E. Supan, in
Krainburg bei Fr. Doleaa. (4081) 20—S

Curort Römer-Quelle
Südb.-St. Prevail, Post Köttelach, Kärnten.

A n k e r , »

UWMMMI M?l)8, ü
aus Richters Apothrlc in Pra«, ! ^

a,lcrlani,t oorziialiche, schn,erzstil ^ »
lrude Murei lnmn: znni Preisr vl'» ! '
>0 lr,, ?0 lr. i,»d I sl, Ulirrätiq i» nlk'il , ,
'Apothcll'n. Man vl>rlamp dicsl's nll ^ '
Nemciu beliebte Hn,,«<mittel qssl ! !

Nl'chtcrs Viliilllc»« üiit./Alilcr" ! !

>u,d nehme uorsichligrr Wi'isr , !
nür ^laschcil »lit dcr besannt» D ^ ^ ^ ^
Zchllhü!ln7l> „'.'lllfcr" als echt v H » ^ ! , !
"" Ü!ichls!'F '.'lpothrlc ^ ^ ß > ! ' ^
;»l!i ^iulticucn Löwen in Praq. ^ ^ A <

Feinste Harzer Kanariensänger
mil. den schönsten Oesangstouren, ver-
sendet gegen Nachnahme v. 8 b. 20 Mk.,
acht. Tage Probezeit, event. Umtausch
frei, unter Garantie guter Ankunft dort

(Preisliste, Behandlung gratis)

W. Hegring in St. Andreasberg, Harz 427.
5087) 6--G

Täglich frische

Filistajieii
12-2 in der Conditorei (5546)

des RüdoilP Kirfaisch.
Auf zu mir!

Nur bol mir

aller Weltsysteme

Sitiit.
Reiohste Auswahl von allen erdenk-
lichen Mesnern, Sohorou, Fochtroqui-
siten, Garteuwerkzeugen, ohirurg.

Instrumenten oto. tto.
Um geneigten Zuspruch er.suehl liüllich.st,

HF. Hoffmann
Fabrikant

Laibach, Rathhausplatz Nr. 12.
Prämiiert mit Ehrtuianerkennungen,

Diplomen, Medaillen etc. (5078) 8

Marija Vidmar
vdova Friedrich, r oje na leta
3838 v Krškivasi (Munken-
dorf) st. 54, župnije Cirklje,
naj se

v zadevi dedščine
ogiasi pii n j e n e m b r a t u

Mihi Vidinar
v Krškivasi št. 16. (5530) 2-2

Wasserdiohte ' '

in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorräthig hei

Spediteur «lor k. k. priv. Südbabn
Lt.iV.ach. Wic-aerclrasss ITr, IE.

(5298) Eiuo 6—3

schöne Wohnung
bestellend aus zwei Zimmern mit Balkon
und Zugebör, ist in der S u b i o g a s s e mit
Februar-Termin zu vermieten.

Näheres daselbst beim Hauseigenthümer.

Uutoi:*jric*lit
(5524) im ß-2

SdinittzBiclmen u. Kleiflei'maclieii
ertheilt gründlich

Emma Schlehati
Laibach, Judengasse Nr. I, li.Stock.

Beginn der Curse am 15. Jänner 1897.
Die Einschreibungen sowie Sprech-

stunden ' finden vom 1. Jänner an täglich
von 9 bis 12 Uhr vormittags statt.

Sie glauben nicht
welchen wohlthätigen und verschönernden Ein-
fluss auf die Haut das tägliche Waschen mit

Bergmann's Lilienmilch-Seife
v. Bergmann & Co., Oresdon und Tetschen a. E.

iScliiit/.iinirke: ..Zwei Her^manner')
hat. Sie ist die beste Seife für zarten, rosig-
wei8sen Teint sowie Kcgen alle Hautunrein-
,1297) lichkeiten. K St. 40 kr. bei HO-21

J . W u t s o h e r ' s Naohf., Laibaoh.

Hypothekar-Darlehen
auf entsprechende Sicherheit ge-
währende Realitäten erwirkt so-
fort und bestens J . Petonioh,
44, Rue Rochefoucauld, Parts.
Antwort postwendend. (Porto
hieher 10 kr.) (r>2*>2) 1 0 — 1 0

W M Natliliaugsilatü: l̂l-. !5. ^ W W Z

Christofle <& Cie.
(47BG) k. u. k. Hof-Lieferanten 32—9

Wieii I., O p e r u r i u g - £>
empselilen ihre

weltberühmten, schönsten und best-
versilberten Fabricate

zu Original-Fabrikspreisen
12 Esslöffel . . . . fl. 16-&0
12 Tafelgabeln . . . > 16 50
12 Tafelinesser . . . » 17 • —

1 Suppenschöpfer . > fi- —
1 Milchschöpfer . . > 3#50

12 Kaffeelöffel . . . » 8'50
Zu beziehen in L a i b a o h bei

J. Kapsch u. Ferd. Simonetti.
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G e g r ü n d e t 1 8 6 3.

Weltberühmt
siud die selbsterzeugten preisgekrönten

Huiidhariuoiilka^

Joh. N. Trimmel !&L^
VII./.i, Kaiserstrasse 74. US^^HLM

Großes Lager aller wi l l i^f

Musik - instr urnsnte (fM>J
Violinen, Zithern, Flöten, « J n l
Occarinen,Mun(lharmonikai4, /M^b^^%
Sohweizer Stahl - Spiel- • M F l L i ^
werke, selbstspieleud, unübertroffen in

Ton, Musik-AIbuniH, -Gläser etc.
Preiscourante gratis und frauco.

r^ ŝ Hafermehl
I mm i J ftJ^M h c u t e anerkannt das beste und dabei billigste Kindcr-
1 mmm ^m^ ^ ^ » ^ nährmittel, welches existirt. Einzig richtiger Zusatz zur
H , flg ^ L ^ 9 % Kuhmilch, die hierdurch der Muttermilch am ähnlichsten
jn^ H j , | ^ | 1k und fast gleichwerthig wird.

¥m \ HJBft l BMW I I JP " J . köstliche, überaus nahrhafte

^ A W ^ H B 111 H # l T l P r n r i R T 7 P S(I1M"' söt' <!«'" Familicntisch.
«WlB ttyllV' l l U i U l U l U l b V Keiouvalescenten und Magen«
«l/^liwfl F mmmaammammmmmm^mmm leidenden besonders empfohlen.

^N^JL % M ^ 9 11 J* I gewalzter Hafer,
j£W\ W H H T / D r i f T B C i r l / /nin + ̂ nP r t ^ öenau dasselbe, nuro r i i W \ nctlCi Bildl li (FlauDaler) ^ 8 8^^^ 0 1}; 1 :

vk \ « L ^ ^ ^ L ^ K Ü ^ unstreitig die beste Volksnahrung der Gegenwart, hoher
|H ^k^^jgjf Nähr werth, leicht verdaulich, rasch zubereitet, sehr ausgiebig

A M « vf^Mta«Vf l4 Hofoi« EUlofo Pon*ir\ e l D 9 e h r nahrhaften und
m^raa» \ C iTffij^^fflB •••"• I'" " • ' -- •"• Frühstück- und Abend-Getränk.

^mW J^ ^ ^ ^ ^ S Hafß r^ ioons fc «lelicatcs Gebäck a«m Thee. Kindern
w y -Hifijggi ncllt;iiiJI5UUIi5 hvim Z a k l l c n iJesondcrg zuträglich,

Conserven-Fabrik C- H- Knorr in Bregenz.
fu%r

sSe?Äe
n

nS: C. B E R C K , W I E N , I. Wollzeile Nr. 9.
ZÜ haben in allen bosseren Speserei- nnd DoliatesseDliandlunpeD. Drogaerifn and ApothekeB.

UW Man achtn heim Einkauf genau, dass jedes Packet den Namen „ K n o r r " trägt. " W

Für junge Fraiiea
ist unstreitig das Kochbuch:

Prato
Die

süddeutsche Küche
mit Berücksichtigung des
Theos und ciuem Anhangs
über das Sorvlerou, ilas zwoi-k-
mäßigste und willkominenstrj
(it.rchenk. Das vortreffliche Bucli
eigne' sich sowohl zum Gebrauch
für Anfänge; innen wie praktische
Küchinrifn, und ist in Keiner neuen
iJi'-t- n Auslage mit drei Farben-
'aseln und 50 T«ixt-Figuren ver-

M:h('t\

Prol» g-obund:» in Gaaz-
kinwand fl. 3'—.

Vorriilhig in der HucMiandlung

Ig.v.KSeiiiiiiayrSFeil Bamberg
Lr».'bacJ), Congresspiatj:.
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Englischen Unterricht
(5426) ertheilt 3-3
Fräulein Olga Nadeniczek

staatl. geprüfte Lehrerin det1 engl. Sprache
Franclseaucrgasse 1O.

In den nächsten Tagen erscheint:

Das Gesetz
betreffend die (5478) :'.-;l

directen Personalsteuern
sowie die neben demselben in Geltung ver-
bliebenen bezügliche, n Gesetze und Ver-

ordnungen.
Mit Belegstellen aus den parlamentarischen
Materialien, erläuternden Anmerkungen,
Inhaltsübersicht und ausführlichem Register
von Dr. Riohard Roisch, Ministerial-

Vicesecretär im Finanzministerium.

Format der Mänz'schen Gesetzausgabe.
Geb. 2 tt. 50 kr.

Zu beziehen durch die Buchhandlung

ly. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach, Congressplatz.

Zahnärztliche Anzeige.
Um allen irrigen Berichten vor-

zubeugen, zeige ioh dem P. T. Publi-
cum an, dasB ioh in Kürze zum
bleibenden Aufenthalt in Laibaoh
•lntroffe.

Hochachtend

Aug. Schweiger
(5616) 2 Zahnarzt.
(5448) Trinken Sie den 52—3

krainischen Alpenkräuter-Liqueur

„Triglav"
er wärmt und stärkt den Magen und erhei-

tert das Gemüth.

J. Klauen, Laibach.

Gefertigter führt zu den billigsten Preisen

Zimmer inaler arbeiten
in jedem Stil aus, auch steht eine große
Collection der neuesten Muster zur geneigten
Ansicht. — Arbeiten auf dem Lande werden
jederzeit übernommen. (4920) 26—7

Hochachtungsvoll« t
All»«*»-* Robida

Rosengasse Nr. 5.

Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

en gros und en detail

Preis und Ware ohne Concurrenz.

« I H t - r r e u - l f em<lc'ii ! ß
S I weiss Chiffon, glatte ßniBt, ; ^
g I ohnoKragcti,ohncManschcttcn p

* : pr.'Stück von (I. 110 Im 270 j £
a \ pi'- ln IHzd. » » (i-a.r) /> 15-— i g.

9 j in i (.irüHscn, sonst wie oben : H
5) i ])i'. Stück II. 1—, l'K) j "*
fl j r r - '/» IHzd. » .V75, 7-75. j 3
* Herren-Uni erliuttcn ! 2

<i Qual i tä ten ! Sf
2 pr. Stück HO kr. bis II. 1--10 I (>
S p r . '/, l)t/.d. fl. 4-.r)0 bis 7-50. i J
« i 1 IH/.d. Krausn i «
» •, vun fl. 1-80 bis 2-üO. • (B
^ V 1 l»tz«l. ItfuiiM!liclt<kn J o*
* V̂  von II. li-.H) bis 4-(i(). / I ̂
^ \ I IX xd. KüruNs / I 3

V i Vorhemden) ß I *
V von fl. 325 bis ->-Js I

Für tadelloMun Sihnitt und iiM'ilHto
Bedienung garantiert die l'inna

C «F. Hanianii
Laibaoh

Wäsche-Lieforant mehrerer k. u. k. Ofü-
ciorH-Uniforinierungen und der

Uniformierun^ in der k. u. k. Kriegs-
(645) marine. 47

Preiu-Courante in
ileiltSüber, slovenischer u, italiouischor Spiaclie
werden auf Verlangen franco zugesandt.

Neuheiten in Ballstoffen |
sowie schwarze, weiße und farbige Seidenstoffe jeder Art zu wirkl. Fabrikspreisen
unter Garantie für Echtheit und Solidität von 35 kr. bis 12 H. per Meter porto- und
zollfrei ins Haus. Beste und directeste Bezugsquelle für Private. Tausende von An-
erkennungsschreibon. Muster franco. Doppeltes Briefporto nach der Schweiz.

Adolf Grieder & Cie., ^;\r,':L Zürich
(448li) könlyl. spanlnoho Hoflleferantou. 5 — 3

Wjj^ POUDRE& SAVON ^ X
^ ° „EGLAMTIIIE"^
^ X s i n c l ( l i e bevorzugtesten Toilette-Artikel der eleganten Well. \ Sf

/ Durch den Gebrauch wird blendend weisser und tadellos \ .
reiner Teint erzielt. Die Haut wird sainmtwoioh und von ;

i allen Unreinheiten befreit. Bestes Mittel gegen Wimmerln, Mit-
I esser und rothe Flecken. Die Wirkung ist frappant und un- '

übertroff on. (4410) 14-4 j
— C j r J x r a n t i e r t u n s e l i ü c U i e l i . — ' ! j

j Depot für Laibach: | ; \

| | Landschafts-Apotlieke „zur Mariahilf' M. Leustek ;
Resselstrasse Nr. I. '

Hauptdepot für Oesterreich-Ungaru: :

; Apotheke „zum heil. Geist", E. Tomajs Nacht. A. Winger ;
Agram, llica Nr. 12. f

Für ein grösseres Oafeehaui wird
ein tüchtiger

Frühstücksrechner
gesuoht. 55H7 3—2

Näheres in der Administration dieser
Zeitung.

Apotheke „zur Mariahilf"
M. Xjeustek

Laibaoh, Besselstrasse Nr. 1
neben der Fleiscliliauerbriicke

empfiehlt den in gegenwärtiger Saison
zum Einnehmen geeignetsten

reinsten und frischen

Med. Dorsch-Leberthran
von angenehmem Geschmad», leicht ver-
daulich; die kleine Flasche 50 kr., die

grosse 1 fl.

Ferner die wegen ihrer ausgezeichneten
Wirkung bekannte (4984) 12

Tannochinin -Haartinctur
die den Haarboden stärkt und tlas Aus-
fallen der Haare verhindert. Preis einer
Flasche mit Gebrauchsanweisung 50 kr.
Lager aller bewährten Hausmittel, die
in verschiedenen Zeitungen und Preis-
Couranten empfohlen werden. Med.-

Cognac, Malaga Rutn, Thee u. s. w.

Täglich zweimaliger Postversandt.

^ l l le ^" lhre Gesundheit erhalten und W ^ V ^ ^ ^ ^ W ^ M D
^ ^ festigen und doch nicht auf den ge- 5̂ , W ^ ^ M ^ ? ^ 1 / ^ ^ " ^
wohlltell, angenehmen îasfeegenusz ver-N, ^ Ä ^ « ^ » W « » ß M ^ ! M ^ ^
zichten wollen. Denn ein Zusatz von
Aathreiner-Aasfee hebt die allgemein be- ^ . /e ^/ ^"
kannte llnd namentlich bei regelmä'szigem </l^^^^T,5s^^^^^^
Genusz so gesundheitsschädliche tvir lung '" ^
des nervenerregenden Bohnenkaffees auf.
31H? deren N^ohlbefinden in irgend einer G' !

iveise gestört ist. Namentlich für Nerven- und Magenleidende hat !
sich bereits in Tausenden von Fällen der „pure" Aathreiner-Aaffee als
das vorzüglichste, gesündeste und leicht verdaulichste Getränk erwiesen.
^ I I I ^ Frauen und Ainder, für deren zarte Constitution der nähr-
" " kräftige Aathreiner-Aasfee besonders zuträglich ist, und die

! ihn pur oder mit Bohnenkaffee gemischt seines wohligen, milden
Gcschmackes wegen gern, ja bald mit groszer Vorliebe trinken.
? ! I!i5 diejenigen, welche im Haushalte sparen, lind doch ein wohlschmecken-
^ ^ I des ulld zugleich gesundes Aasfeegctränk genies;e,l wolle,,. Dieses
bietet einzig und attein in vorzilglichster iveise für Jedermann und fiir jeden
Geschmack der Aathreiner-Aasfee als Zusatz .zum Nohnenkasfee oder pur.

Aachreinors Aueipp-Malzkaffee '^^/,2!'
""^—-——-—— helts- und Falnilieukaffee, das reinste Naturprodnct in ganzen Aövnern, aus bestem Malz
^DM? ' " " erzellgt, »vclchen» durch die von l.'öchs<en Ilutoritatcn erpr^dte, in allen tändern ein-
^ ^ - gefnlnte ^llNyrclnerschc Fal'likationsweise der dclicl'te Ü^ynenkaffec-Geschnlacr oer-
«. , ^ l ! >. <«>̂ ^ ^ liehen wird. Der Aatyreiner Aaffee vereinigt dayer ein,;»a und aNein mi< dem
^^A«^^^M .̂ Geschnlacksreiz des erotischen Bohnenkaffees die aeslindbeltlichen, ärztlich anertannten
U M U W M W D / und bestätigte« Vorzüge des heimischen Mal.zkaffees. Hle^K«KHl<l<l«««>.He^«.««H.<tO<.

H < M ^ X > M » R^«4^F>, ^ ' " ^ '^ " " ' 3"vführung und Schädigung zu schützen, achte man beim
>>« I^U» , Einkauf gefälligst genau auf die Schlchmarl'e der ^ , / / , , ^ / « ^ , » ,

^ W W W ^ M M KFKT>^V „eben abgedru.l'<en (Original-Pakete n,it de>n Namen « ^ " i " / ^ / / 7 ^ .

lM .̂M«ii«M.W» Pakete ohne Namen „katkl 'Q»««»'" sind nicht echt.

D r u ct u n d V r 1 l a s; v o n I g, v, K l r i l , ,» a »> r <!i F e d, B n in b s r g.


